
§ 35 5.GemGebRefGBbg (Brandenburg) — Gemeindenamen
Fünftes Gesetz zur landesweiten Gemeindegebietsreform betreffend die Landkreise Barnim,
Märkisch-Oderland, Oberhavel, Ostprignitz-Ruppin, Prignitz, Uckermark
Landesrecht Brandenburg
Stand: 01.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die Gemeindevertretung der neu gebildeten Gemeinde kann

abweichend von § 11 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeordnung den vom Gesetzgeber

bestimmten Gemeindenamen mit mehr als der Hälfte der gesetzlichen Zahl der

Mitglieder ändern. Der Änderungsbeschluss muss dem Ministerium des

Innern bis zum 30. Juni 2004 zur Genehmigung vorliegen.
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